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VORWORT 

 

Was bringt uns die Zukunft des Online- Journalismus ? 

Besseren Web-Content ? 

Wie verändert sich dadurch das Inte rnet ? 

Diese und ähnliche Fragen beschäftigten mich im Jahresverlauf 2001 des öfteren 

und hinterließen den Wunsch nach Aufklärung. Als im August 2001 die 

Themenvorschläge eingereicht werden sollten, fiel mir dann eine Eingrenzung des 

Themenfeldes im Bereich Online- Medien mit wirtschaftlichem Schwerpunkt recht 

leicht.  

Das Internet und der Online- Journalismus sind untrennbar verbunden. Das eine 

wäre ohne das andere in der heutigen Form nicht vorhanden. Die Entwicklungen 

der letzten fünf Jahre zeigen auf wohin die Wege des Online- Journalismus führen 

werden. 

Dieses breit gefächerte Spektrum an unterschiedlichen Sparten im Online- 

Journalismus ist erschwerend für eine exakte Aussage wohin der Online- 

Journalismus sich bewegen wird.        

Eines ist mir während dieser Diplomarbeit und besonders auch beim Sichten der 

zahlreichen und teilweise ausführlichen Studien klar geworden:    

Die Veränderungen und die Entwicklungen geben ein schnelles und schwer 

überschaubares Tempo vor, dem Schritt zu halten eine große Herausforderung 

darstellt. Dies gilt besonders, wenn man nicht in der „Informationsflut“ ertrinken will. 

Als empirische Grundlage wurde von mir ein Fragebogen verwendet, der 

zusammen mit den Ergebnissen der Auswertung im Anhang B zu finden ist und 

einen nicht unerheblichen Anteil zu dieser Diplomarbeit beigetragen hat. 
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